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Baumstiftungen in langer Tradition

Herzlichst Ihr

Professor Dr. Lothar Ungerer
Bürgermeister

steuerberaterin

§ S

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
der Baum gehört zu den ältesten 
und am tiefsten verankerten Ur-
bildern des Menschen. Er ist ein 
Ursymbol für die Unvergänglich-
keit der Natur. Und so fi nden wir 
den Baum als Mythos in fast allen 
Kulturen unserer Erde wieder. So 
ist es seit Jahrhunderten Brauch, 
anlässlich besonderer Ereignisse 
einen Baum zu pfl anzen. Die dies-
jährige Baumpfl anzung im neuen 
Meerchenwald zeigt die Vielfalt 
von Anlässen: Hochzeit, Hoch-
zeitsjubiläen, Geburt, Geburts-
tage, Jugendweihe, Einschulung, 
Firmen- und Vereinsjubiläen sowie 
die Trauer und das Andenken an 
liebe Menschen. Es ist die Viel-
falt des Lebens, die sich in den 

Motiven widerspiegelt, die alle 
Baumpflanzer veranlasst, sich 
selbst, ihren Familien und den 
nachkommenden Generationen 
einen Baum zu schenken. Dafür 
danke ich Ihnen namens der 
Stadt Meerane und persönlich 
sehr herzlich. Der Meerchenwald 
ist mit 20 Neupflanzungen auf 
einen Bestand von 60 Bäumen 
weiter gewachsen. Mit den bereits 
abgeschlossenen künftigen Wald-
quartieren am Roten Weg und am 
Westweg kommen wir auf 761 
Pfl anzungen. Für das Jahr 2012 
ist die Pfl anzung am Sonntag, den 
4. November, vorgesehen.
In diesem Jahr haben wir noch 
zwei Pfl anzungen zu zwei beson-
deren Anlässen: Am 11.11.2011 
wird an der neuen Verknüpfungs-

Bei schönstem Herbstwetter wurden am 6. November im Meeraner 
Meerchenwald 20 neue Bäumchen gepfl anzt.                    Foto: Hönsch

stelle am Bahnhof ein Baum 
anlässlich dieser großen Verän-
derung in den Boden gebracht, 
mit dem die Stadt Meerane einen 
Dank an alle Unterstützer verbin-
det, dies gilt insbesondere für das 
Sächsische Verkehrsministerium, 
den Verkehrsverbund Mittelsach-
sen Chemnitz und die DB Netz AG 
Zwickau. Einen sehr großen Dank 
entbieten wir Ihnen, sehr geehrte 
Bürgerinnen und Bürger, für Ihre 
kritische und wohlwollende Be-
gleitung der Neubaumaßnahmen 
und für Ihre Geduld, die damit 
verknüpften Beeinträchtigungen 
zu tragen. 
Die zweite Pfl anzung erfolgt am 
12.11.2011 durch die Mitglieder 
des Meeraner Carnevalsvereins, 

die gemeinsam mit Vertretern der 
Lörracher Narrengilde im Skulp-
turenpark in der Poststraße zwei 
Bäume anlässlich des närrischen 
Datums „11.11.11“ in den Boden 
bringen. 
Wenn Bäume die Hoffnung auf ein 
gutes Gedeihen und eine glück-
liche Zukunft versinnbildlichen, so 
befi nden wir uns in guter Tradition 
mit großen Stiftern unserer Stadt. 
Herr Wilhelm Wunderlich hätte 
seine Freude daran.

Die neue ÖPNV/SPNV-Verknüpfungsstelle, fotografi ert aus Richtung 
Obere Bahnstraße.                                                                          Foto: kaba
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E-Bilanz – jetzt wird‘s ernst
Alle Unternehmen, die ihren 
Gewinn durch Bilanzierung er-
mitteln, sind grundsätzlich ab 
2012 verpfl ichtet, den Inhalt ihrer 
Bilanz sowie der Gewinn- und 
Verlustrechnung nach amtlich 
vorgeschriebenem Datensatz 
durch Datenfernübertragung an 
das Finanzamt zu übermitteln. 
Das gilt unabhängig von der 
Rechtsform und der Größenklasse 
des jeweiligen Unternehmens. 
Das Anwendungsschreiben des 
Bundesfi nanzministeriums vom 
28.09.2011 sieht hierzu noch 
eine Übergangsregelung vor, wo-
nach es für das Wirtschaftsjahr, 
das nach dem 31.12.2011 be-
ginnt, nicht beanstandet wird, 
wenn die bilanzielle steuerliche 
Gewinnermittlung noch – wie 
bisher – in Papierform abgege-
ben wird. 
Auch wenn es damit so aussieht, 
als wäre der Start der E-Bilanz um 

ein weiteres Jahr verschoben wor-
den, sollte mit der Umstellung der 
betrieblichen Abläufe auf die E-
Bilanz spätestens jetzt begonnen 
werden. Die elektronische Über-
mittlung der Inhalte der Bilanz so-
wie der Gewinn- und Verlustrech-
nung erfolgt grundsätzlich nach 
der sogenannten Kerntaxonomie, 
dem einheitlichen Datenschema 
für die Jahresabschlussdaten von 
Unternehmen aller Rechtsformen. 
Für bestimmte Wirtschaftszweige 
kommen Branchen- oder Ergän-
zungstaxonomien zur Anwendung.
Nähere Auskünfte dazu bei:         n

. . . steht Parteien eines gericht-
lichen Verfahrens gesetzlich zu, 
wenn sie bedürftig im Sinne des 
Prozess- bzw. Verfahrenskos-
tenhilferechts sind, eine hinrei-
chende Erfolgsaussicht gegeben 
und die Rechtsverfolgung nicht 
mutwillig ist. In seiner Entschei-
dung vom 08.09.2011 hatte sich 
das Bundesarbeitsgericht mit 
der Frage zu beschäftigen, ob die 
Geltendmachung von Ansprüchen 
in einem neuen Klageverfahren 
mutwillig ist, wenn beim gleichen 
Arbeitsgericht zwischen den Par-
teien bereits ein vom Arbeitneh-
mer initiiertes Klageverfahren 
rechtshängig ist. Im genannten 
Fall hatte eine Arbeitnehmerin 
zunächst Zahlungsklage wegen 
rückständigem Lohn gegen ihren 
Arbeitgeber erhoben und für 
diese Klage Prozesskostenhilfe 
bewilligt bekommen. Als dieser 
dann, nach Erhebung der Zah-
lungsklage, die Arbeitnehmerin 
außerordentlich kündigte, erhob 
die Arbeitnehmerin gegen ihren 
Arbeitgeber gesonderte Kündi-
gungsschutzklage und beantrag-
te, ihr – wie auch für das bereits 
zuvor erhobene Klageverfahren 
– Prozesskostenhilfe zu bewilli-
gen. Dies lehnte das zuständige 
Arbeitsgericht mit der Begründung 
ab, dass die Erhebung der (neuen) 
Kündigungsschutzklage mutwillig 
sei, da die Ansprüche nach dem 
Kündigungsschutzgesetz auch im 

Rahmen einer Erweiterung der 
bereits rechtshängigen Zahlungs-
klage hätten geltend gemacht 
werden können. Diese Auffassung 
bestätigte das Bundesarbeitsge-
richt. Danach liegt eine Mutwillig-
keit im Sinne des Prozess- bzw. 
Verfahrenskostenhilferechts dann 
vor, wenn die Ansprüche nicht im 
Rahmen der bereits erhobenen 
Klage geltend gemacht bzw. 
nicht plausibel erklärt wird, aus 
welchen Gründen ein neues 
Verfahren geführt werden muss. 
Werden die genannten Grund-
sätze nicht beachtet, besteht 
kein Anspruch auf Prozess- bzw. 
Verfahrenskostenhilfe. Die Kosten 
des Verfahrens, insbesondere 
die außergerichtlichen (Anwalts-) 
Kosten sind dann von der Partei 
selbst zu tragen. Eine, Prozess- 
bzw. Verfahrenskostenhilfe be-
antragende, Partei sollte daher 
grundsätzlich vorab immer prüfen, 
ob der mit der beabsichtigten 
Klage geltend zu machende An-
spruch nicht bereits anderweitig 
kostengünstiger verfolgt werden 
kann.                          RA Paul n

Am Sonnabend, dem 19.11.2011, 
fi ndet ganztägig der diesjährige 
Wettbewerb „Meeraner Kinder- 
und Jugend-Musikpreis“ statt. 
Es ist in diesem Jahr der 12. 
Wettbewerb, der turnusgemäß 
als Ensemble-Wettbewerb aus-
getragen wird. Neben den beiden 
Vereinen Fördergemeinschaft 
„Mehr Meerane“ und „Meeraner 
Kunstverein“ ist auch Mitveran-
stalter und Förderer die kommu-
nale Arbeitsgemeinschaft „terra 
plisnensis“, wodurch Kinder und 
Jugendliche aus Thüringer Nach-
bargemeinden mitwirken können. 
Nach Anmeldeschluss beteiligen 
sich 77 Kinder und Jugendliche in 
den vier Kategorien Duos bis 14 
Jahre, Duos von 15 Jahre bis 20 
Jahre und Ensembles vom Trio bis 
Oktett, ebenfalls in den gleichen 
Altersstufen. Die Wertungsvor-

spiele der Duos finden in der 
Galerie ART IN, Markt 1 (Kunst-
haus), vormittags ab 9 Uhr statt 
und werden nachmittags ab 14 
Uhr fortgesetzt. Die Ensembles ab 
Trio bis Oktett spielen zur Wertung 
in den gleichen Zeiten vormittags 
und nachmittags im Kirchgemein-
dehaus, Kantstraße 1 A, Großer 
Saal. Wegen der sehr guten Be-
teiligung am Wettbewerb müssen 
zwei Spielorte parallel gewählt 

werden. Gruppen von Juroren, die 
sich schon in den früheren Wett-
bewerben mit Erfolg dieser nicht 
einfachen Aufgabe gestellt haben, 
bewerten die Wertungsvorspiele. 
Unterschiedliche Instrumenten-
gruppen treten gegeneinander 
im Wettbewerb an: Klavier vier-
händig, Akkordeons, Streich-
instrumente, Gitarren, Flöten, 
Fagotte, Klarinetten, Schlag-
zeuge und ein Gesangsduo und 
Gesangsterzett. Bereits nach 
dem Wertungsvorspiel der vier 
Kategorien werden die Preis-
träger festgelegt, die dann am 
Abend ab 19 Uhr im Großen 
Saal des Kirchgemeindehauses 
das Preisträgerkonzert gestalten 
und ausgezeichnet werden. Alle 
Teilnehmer erhalten dabei auch 
ihre Teilnahmeurkunden. Höhe-
punkt der Abendveranstaltung 

ist sicherlich die Verleihung vom 
„Preis der Stadt Meerane“ durch 
den Bürgermeister an die ersten 
Preisträger der älteren Gruppe in 
der Kategorie Trio bis Oktett. 
Die Durchführung des Wettbe-
werbs wäre ohne Unterstützung 
des Landkreises Zwickau, der 
Stadtverwaltung Meerane und 
durch weitere Sponsoren nicht 
möglich, denen dafür besonders 
zu danken ist.
Alle Interessenten sind als Zuhö-
rer beim Wettbewerb – zum Wer-
tungsvorspiel am Vormittag und 
Nachmittag und zur Abendveran-
staltung – herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist kostenlos.

Annemarie Friedrich, Vorsitzen-
de Fördergemeinschaft „Mehr 
Meerane“, Prof. Dr. Wolfgang 
Zscherpel, Vorstandsmitglied 
„Meeraner Kunstverein“ n

12. Wettbewerb: „Meeraner Kinder- und Jugend-Musikpreis“

Vorschau – Veranstaltungen im Dezember in 
der Galerie ART IN
Im letzten Monat des Jahres 2011 
fi nden folgende Veranstaltungen 
in der Galerie ART IN statt:
– Sonntag, 11.12.2011 – von 
14.00 bis 18.00 Uhr – Weih-
nachtskunstmarkt mit Schauvor-
führungen von Kunsthandwerkern 
bei Stollen und Glühwein

– Mittwoch, 28.12.2011 – 15.00 
Uhr, „Der kleine König“ – Pup-
pentheater für Kinder mit dem 
Puppentheater Plauen-Zwickau. 
Kartenvorbestellungen unter 
03764 186983 oder 01520 
2188412.
                Barbara Zückmantel n
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        Exklusivinterview
Goldschmied Michael Georgi Buchhändlerin Silvia Hengmith

Bewährtes ausbauen und 
Neues hinzufügen
Er durfte bereits eine großforma-
tige Brosche für die ehemalige 
Eiskunstlaufl egende Jutta Müller 
fertigen oder auch für eine histo-
rische Schmuckausstellung im 
Schloss Lichtenwalde, Schmuck 
nach alten Fotografi en neu ge-
stalten – der junge Goldschmied 
Michael Georgi, lebte in Thum 
und arbeitete lange Zeit bei der 
Landesinnungsobermeisterin der 
Goldschmiede. Jetzt führt er seit 
kurzem das in Meerane altbe-
kannte Geschäft „Römer“ in der 
August-Bebel-Straße/Ecke Bader-
gasse. Die Meeraner Zeitung hat 
dem Goldschmied einmal über die 
Schulter geschaut.

 Herr Georgi, warum hat es 
Sie nach Meerane „verschlagen“?
Michael Georgi: Die Liebe hat 
mich von Thum nach Glauchau 
geführt, und es war schon immer 
mein Wunsch, irgendwann einmal 
kreativ im eigenen Geschäft zu 
arbeiten.

 Also haben Sie sich gezielt 
nach einer guten Örtlichkeit um-
gesehen?
M.G.: Ja und Nein. Letztlich bin ich 
durch einen glücklichen Zufall auf 
das Geschäft hier aufmerksam 
geworden. Bisher war ich Ange-
stellter in einer Goldschmiede in 
Chemnitz und hatte logischerwei-
se viele Kontakte mit Vertretern, 
und so erfuhr ich eines Tages, 
dass das Geschäft „Römer“ in 
Meerane einen Nachfolger sucht, 
und die Übergabe hat, wie man 
sieht, bestens geklappt.

 Sie haben erzählt, dass Ihre 
Eltern auch ein Geschäft haben 
und ihr Vater gern wollte, dass 
Sie Uhrmacher werden. Warum ist 
es der Beruf des Goldschmiedes 
geworden?
M.G.: Ich glaube, dass ich eher die 
künstlerische Ader geerbt habe 
und viel lieber kreativ bin, als mich 
„nur“ mit Uhren zu beschäftigen. 
Ich wollte schon immer schöne 
Sachen entwerfen und anderen 
damit auch eine Freude machen. 
Goldschmied ist deshalb für 
mich einfach der Beruf schlecht-
hin. Das Besondere daran ist, 
dass man auf die Wünsche der 
Kunden Rücksicht nimmt und 
Unschlüssigen helfen kann, ihr 

Ein Traum wurde wahr
Sie tauschte Zahlen gegen 
Buchstaben ein und ging dafür 
deutschlandweit auf die Suche. 
Fündig wurde die gelernte Spar-
kassenkauffrau in Meerane und 
führt seit diesem Jahr als Inha-
berin die Buchhandlung Goerke 
am Markt.

 Frau Hengmith, Sie haben 
sich nun mit der Übernahme 
der Buchhandlung Goerke einen 
Kindheitstraum erfüllt. Wie kam 
es überhaupt dazu?
Silvia Hengmith: Seit ich laufen 
kann, lese ich sehr gern, und ich 
wollte schon immer das verkau-
fen, was ich selber mag, deshalb 
träumte ich schon von einer eige-
nen Buchhandlung.

 Bis es soweit war, sind viele 
Jahre ins Land gegangen!
S.H.: Das stimmt. Zu DDR-Zeiten 
lernte ich erst einmal Textilfach-
arbeiter, der ja nach der Wende 
praktisch seinen Wert verlor. 
Also widmete ich mich nach reif-
licher Überlegung einem richtigen 
Beruf und wurde Sparkassen-
kauffrau.

 Das war aber Ihrem Traum 
doch eher sehr weit entfernt?
S.H.: Und doch hat es dank einer 
Frankenberger Buchhändlerin, 
welche von meinem Wunsch 
wusste, geklappt. 
Sie sagte mir eines schönen 
Tages, dass in Sachsen eine 
Buchhandlung zum Verkauf ste-
he. Also holte ich mir die nötigen 
Informationen und fuhr alsbald 
nach Meerane.

 Nun hatten Sie ja schon 
längst andere Geschäfte in Au-
genschein genommen. Was gefi el 
Ihnen an Meerane besonders?
S.H.: Mein Weg aus meiner Hei-
matstadt Mittweida führte mich 
von der Autobahnabfahrt direkt 
auf das Kunsthaus zu, wo ich 
den Spruch von Friedrich Schiller 
sah. Da wusste ich, diese Buch-
handlung ist es, die mir gefallen 
würde, denn genau derselbe 
Spruch hängt bei mir zu Hause 
an der Wand. 
Zudem stimmte zwischen Frau 
Goerke und mir sofort die Chemie, 
und der Übernahme stand nichts 
mehr im Weg.

persönliches und einzigartiges 
Schmuckstück zu kreieren und 
gleichzeitig die Eigenheiten des 
Materials berücksichtigen muss.

 Das kostet dann aber doch 
sicher eine Menge Geld?
M.G.: Sobald die Rede von Uni-
katen ist, denken viele, dass 
die Kosten ins Unerreichbare 
gehen. Das stimmt aber so nicht. 
Handanfertigungen müssen nicht 
teuer sein. Natürlich gibt es nach 
oben keine Grenze. Letztlich 
hängt der Preis aber immer vom 
Aufwand und dem verwendeten 
Material ab. Auch Unikate können 
also für 100 Euro möglich sein.

 Sie haben mit dem Geschäft 
„Römer“ eine über 150-jährige 
Tradition übernommen. Wollen 
Sie die Tradition beibehalten oder 
ganz neue Wege gehen?
M.G.: Sowohl als auch. Wofür der 
Name „Römer“ bisher in Meerane 
stand, wird er auch weiterhin 
stehen. Das Grundsortiment und 
alle bisherigen Serviceleistungen, 
neben Uhren, Schmuck und Trau-
ringverkauf natürlich auch Re-
paraturen, bleiben erhalten und 
werden mit Unikatschmuck in 
allen Variationen ergänzt.
Dennoch gehören bei mir die 
angesagtesten Modezeitschrif-
ten zur Pfl ichtlektüre, um meine 
Kunden über die aktuellen Mo-
detrends im Schmuckbereich 
informieren zu können. Ich glaube 
eine gesunde und gute Mischung 
wird künftig mein Credo sein.

 Herr Georgi, vielen Dank für 
das Gespräch. Wir wünschen Ih-
nen alles Gute und viel Erfolg.     n

 Sie leben mit Ihren 3 Kindern 
derzeit in Mittweida. Könnten Sie 
sich einen Umzug vorstellen?
S.H.: Durchaus. Aber mein jüngs-
ter Sohn – 13 Jahre – geht noch 
zur Schule und möchte nicht 
die Schule wechseln, was ich 
verstehe. 
Er ist aber auch fast jeden Sams-
tag in der Buchhandlung und hilft 
gern mit. Von meinen 3 Kindern ist 
er die einzige Leseratte und fühlt 
sich hier zwischen all den Büchern 
sehr wohl.

 Was haben Sie zukünftig 
geplant?
S.H.: Mein Wunsch ist, dass 
einfach noch mehr Menschen 
gern lesen, und ich möchte auch 
zukünftig weiterhin mit Frau 
Albrecht von der Bibliothek und 
Frau Zückmantel von der Galerie 
zusammenarbeiten. 
Wir verstehen uns alle sehr gut, 
und ich bin dankbar, dass ich 
als Nicht-Meeranerin so herzlich 
aufgenommen wurde.
Außerdem könnte ich mir, was 
die Gestaltung der Buchhandlung 
betrifft, noch sehr gut, eine ge-
mütliche Leseecke vorstellen und 
vielleicht einen beherzten Tischler 
fi nden, welcher zu Ausstellungs- 
und Werbezwecken schmucke 
Bücherregale zur Verfügung stellt.

 Frau Hengmith, vielen Dank 
für das Gespräch und weiter-
hin alles Gute.                       n

Der neue Geschäftsinhaber der 
„Goldschmiede Römer“, Michael 
Georgi, mit seinem Gesellen-
stück am Arbeitsplatz. Silvia Hengmith.      Fotos: Bach
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Praxis für PHYSIOTHERAPIE + MOTOPÄDIE  

BOBATH – VOJTA – MANUELLE THERAPIE
MANUELLE LYMPHDRAINAGE
08393 Meerane · Marienstraße 18 · Telefon 03764 171170

Daniela Schilling

Bobath
Vojta
Manuelle Therapie
Manuelle Lymphdrainage
Zweizellenbäder
Craniosacrale Therapie
Reflexzonentherapie
Wirbelsäulentherapie nach Dorn
Eisbehandlung
Funktionstraining und Rehasport

Skoliosetherapie
Massage, auch Zentrifugal
Fango
Elektrotherapie
Ultraschall
Schröpfen
Akupressur
Schlingentisch
Psychomotorik
Gesundheitskurse § 20
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Liebe Bürger und Bürgerinnen 
von Meerane, liebe Gäste, lie-
be kleine und große Wichtel, 
die Vorbereitungen für den 4. 
Meeraner Märchenweihnachts-
markt laufen auf Hochtouren. 
Der Märchenweihnachtsmarkt 
fi ndet vom 25. November bis 
zum 4. Dezember 2011 auf dem 
Teichplatz statt. Auch in diesem 
Jahr erwartet Sie und euch ein 
abwechslungsreiches Programm 
zum Hören, Staunen und beson-
ders zum Mitmachen.

Liebe Kinder!
Ihr habt die Gelegenheit, für eure 
Eltern und Geschwister, für Opa 
und Oma oder eure Freunde 
kleine Weihnachtsgeschenke zu 
basteln. Dafür wird es extra eine 
kleine Bastelhütte geben. Wir 
stellen auch wieder den Wunsch-
briefkasten auf, in den ihr eure 
Wunschzettel einwerfen könnt.
Für alle Freunde des Märchenrät-

sels gibt es in diesem Jahr eine 
Neuerung: Wir starten mit dem 
Rätsel bereits am 11. November 
2011, Abgabetermin ist der 1. 
Dezember 2011.
Die Auswertung und Auslosung 
der Gewinner des Rätsels fi ndet 
dann am 4. Dezember 2011 auf 
dem Teichplatz statt. Bis dahin 
eine schöne Zeit!
                   Eure Märchenfee n

4. Meeraner Märchenweihnachtsmarkt mit 
vielen Überraschungen

Sicherheitswesten für Schulanfänger

Bewegungskurse noch 2011 möglich
Vitalgymnastik für Senioren 
Wenn Ihnen eine Stunde Be-
wegung zu anstrengend ist, Sie 
aber trotzdem etwas für Ihre 
Gesundheit tun wollen, sind Sie 
hier genau richtig: Mit Musik und 
guter Laune kommen Sie richtig 
in Schwung! Es handelt sich um 
kein „Mattenprogramm“, deshalb 
gut geeignet, wenn Sie Probleme 
beim Wechseln verschiedener 
Ausgangsstellungen haben (z.B. 
nach OP‘s). Probieren Sie es ein-
fach aus – wir treffen uns jeweils 
montags und freitags um 10.00 
Uhr. Einstieg nach Absprache 
fortlaufend möglich.

Rehasport mit TERZ e.V. 
ist ein Angebot in Zusammenar-
beit mit dem Verein TERZ e.V. – 
Therapeutisches Rückenzentrum. 
Rehasport ist für jedermann ge-
eignet, wenn die körperliche Ver-
fassung länger als 3 Monate das 
Allgemeinbefi nden beeinträchtigt. 
Start: Einstieg nach Absprache 
fortlaufend möglich, vorherige 
Teilnahme an einer Kurssprech-
stunde wird erbeten. montags, 
18.00–19.00 Uhr. Wir reservieren 
Ihnen gern Ihren Kursplatz! Übri-
gens: Das neue Kursprogramm für 
2012 liegt in Meerane und Wer-
dau für Sie aus. Ihre:                         n

Pünktlich vor Beginn der dunk-
leren Jahreszeit überraschte am 
4. Oktober 2011 der ADAC-Ver-
tragsanwalt Jörg Schmeißer aus 
Meerane die Schüler der Klasse 
1a und 1b der Grundschule Lin-
denschule mit einem Geschenk. 
Jedes Kind erhielt eine leuchtend 
gelbe ADAC-Sicherheitsweste mit 
refl ektierendem Material. 
Besonders lustig fanden die Schü-
ler die Bilder von den beiden Ver-
kehrsdetektiven „Frieda und Fe-
lix“, die auf Vorder- und Rückseite 
der Sicherheitswesten abgebildet 
sind. Schnell waren alle Westen 
ausgepackt und anprobiert. In den 
nächsten Wochen und Monaten 
sind unsere Schulanfänger auch 

bei Dunkelheit gut zu erkennen 
und damit sicherer auf ihrem 
Schulweg unterwegs.

                         Annette Pohle,           
Schulleiterin Lindenschule n

Die Erstklässler der Lindenschu-
le freuten sich über ihre neuen 
Sicherheitswesten mit den bei-
den Verkehrsdetektiven „Frieda 
und Felix“.       Foto: Lindenschule

RENOVIERUNGS-TAGE
Alles was man zum Renovieren braucht, 
alles was man wissen muss...

           

 

Wandfarbe
weiß-matt, waschfest, atmungsaktiv, 
Reichweite ca. 50-60 m2

8.99
Maler-Abdeckvlies
1x10 m, saugstark, rutschhemmend, 
reißfest und vielfach wiederverwendbar

12.99

            

 

samstags, 13:00 Uhr – 20:00 Uhr 
und sonntags, 10:00 Uhr – 18:00 Uhr

samstags, 13:00 Uhr – 20:00 Uhr 
und sonntags, 10:00 Uhr – 18:00 Uhr

das Glauchauer Hallenbad
mit Whirlpool und Dampfsauna
das Glauchauer Hallenbad
mit Whirlpool und Dampfsauna

Besuchen Sie
Besuchen Sie

im Gesundheitszentrum am Klinikum Glauchau, Virchowstraße!

Von Oktober bis April öffentliches Schwimmen auchVon Oktober bis April öffentliches Schwimmen auch
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Von nur wenigen der zahlreichen 
Besucher der IBUg-Moden-
schauen am 3. September 2011 
in der ehemaligen Palla Garten-
straße wurde er enttarnt, obwohl 
sein lässig-gekonnter Auftritt in 
Outfi ts der Meeraner Schneider-
meisterin Petra Lorenz (mode-art) 
schon zum ungläubigen Staunen 
verführte. 
„Es war tatsächlich Kim-Fabian 
von Dall' Armi aus Hamburg. Ihn 

kennen Eingeweihte aus der VIP-
Model-Branche. Der 21-jährige 
Architekturstudent – eines der 
Starmodels von PRADA – lief im 
letzten Jahr unter großem Beifall 
auf der Mailänder Männermode-
woche als LOOK ONE. Look one 
zeigt die stilprägendste Kollekti-
onsaussage des jeweiligen Mo-
deschöpfers“, berichtete Christine 
Fischwasser, eine der Besuche-
rinnen. „Wie und warum er nach 
Meerane kam und sich einfach so 
in die Schar der Amateur-Model-
Mädels einreihte, bleibt für mich 
ein Geheimnis. Kein Geheimnis 
ist, dass er sich unglaublich wohl 
gefühlt haben soll. Leider habe ich 
die Gelegenheit verpasst, ihn über 
die Glitzer- und Glamourwelt des 
Show-Business auszufragen. Aber 
ich glaube, er fühlte sich so viel 
wohler, einmal als Unbekannter 
gesehen und beklatscht zu wer-
den“, fügte sie hinzu.
Dank eines Fotos von Christa 
Voigtländer, die Christine Fisch-
wasser zufällig diesen Schnapp-
schuss schickte, kann seine An-
wesenheit in Meerane beglaubigt 
werden.                                     n

2010 Mailand – 2011 Meerane
Sensation im Hinterhof der ehemaligen Palla Gartenstraße

Kim-Fabian von Dall' Armi aus 
Hamburg (rechts) mischte sich 
(fast) unbemerkt unter die Mo-
dels der IBUg-Modenschauen in 
der ehemaligen Palla Gartenstra-
ße.        Foto: Christa Voigtländer

Touristikbüro  Anja Blaue

-mail: anja.blaue@ .deeinfach rausmal
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Am Fuchsberg 78
08393 Meerane
Tel.:TT 03764 - 179 151
Fax:FF 03764 - 179 152

einfach 
 mal 
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Sommersaison 
Das Reisebüro,

das zu Ihnen kommt . . .Das Reisebüro,

das zu Ihnen kommt . . .

2012
. . . ab sofort buchbar!
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Demnächst in 

Ihrem Briefkasten!

Die neue Ausgabe des Kunden-
magazins mit allen Neuigkeiten 
zum Nachlesen und Downloaden 
auch online im Internet.

Beim Tod eines geliebten, uns 
nahestehenden Menschen ge-
raten wir in eine Situation, auf 
die wir wenig vorbereitet sind. 
Wir können mit dieser Wucht an 
Gefühlen, die uns da plötzlich 
überwältigen, nicht umgehen. 
Hilfl os stehen wir plötzlich auch 
dem Bewusstwerden der eigenen 
Sterblichkeit gegenüber. Das 
wissen wir alles erst, wenn wir es 
selbst erfahren. Der Friedhof ist 
der Ort, dem Menschen nahe zu 
sein, den man verloren hat. Mit 
ihm zu sprechen, etwas zu hinter-
lassen – eine Blume, eine Kerze, 
einen Engel oder eine Träne.
Ein wichtiges und immer wieder- 
kehrendes Ritual im Jahreslauf 
ist die Zeit im November, mit 
dem Totensonntag. Das alljährlich 
stattfindende Totengedenken 
auf unserem Friedhof möchte 
allen Trost geben, die sich von 
einem nahestehenden Menschen 

Ich war da – und habe an dich gedacht

verabschieden mussten. In der 
musikalisch-literarischen Ge-
denkfeier am Samstag, 19. 
November 2011, 15.00 Uhr, 
wird gemeinsam mit Friedhofsver-
walter Uwe Horn, Kantor Norbert 
Ranft und Rednerin Marion Guse 
aller, in diesem Jahr Verstorbenen 
gedacht, die keiner Konfession 
angehören. Dazu laden wir Sie alle 
herzlich ein.               M. Guse n

Am Neuen Schäferberg 9 · 08393 Meerane · Tel. 03764 3307 · kosmetik.koehler@gmx.de

Die Inspiration aus dem RegenwaldDie Inspiration aus dem Regenwald
MÁGICO – die zauberhafte Pfl ege Amazoniens 
ist das Glanzlicht der Weihnachtsaktion 2011.
Genießen oder Verschenken Sie das 
Wohlbefi nden unserer Dr. Spiller-Biocosmetic und die 
neuen Wellnessbehandlungen: Ganzkörpermassage · Akupressur
Reiki · Spezielle Migräne- und Fußrefl exzonenmassage

Schenken leicht gemacht –Schenken leicht gemacht –

mit unseren attraktiven Geschenkgutscheinen!
mit unseren attraktiven Geschenkgutscheinen!

KOSMETIK/VITAL PRAXIS KÖHLER
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Badminton: Aktiven-Mannschaften der SG Meerane 02 weiter erfolgreich
Sachsenklasse: Drei Punkte  
aus zwei Heimspielen
SG Meerane 02 gegen 
BV Zwenkau 64 II   8 : 0    
SG Meerane 02 gegen 
DHfK Leipzig II    4 : 4
Drei Punkte erzielte die SG 
Meerane 02 aus den beiden 
Heimspielen in der Badminton-
Sachsenklasse (am 08.10.2011). 
Damit schob sie sich mit jetzt 
4:2 Punkten und einem Spielver-
hältnis von 16:8 auf den dritten 
Tabellenplatz vor, hinter TSV 1886 
Markkleeberg (6:0 Punkte, 20:4 
Spiele) und der DHfK Leipzig II 
(5:1, 14:10).
Im ersten Spiel gegen BV Zwenkau 
64 II gelang ein gl atter 8:0-Erfolg, 
obwohl Mannschaftskapitän En-
rico Wunderlich arbeitsbedingt 
nicht zur Verfügung stand. 
Im zweiten Spiel gegen DHfK Leip-
zig II sah es ganz nach der ersten 
Saisonniederlage aus, denn zwei 
Spiele vor Ultimo führten die 
Gäste mit 4:2. Zwar hatte Domi-
nique Els das Damen-Einzel und 
zusammen mit Diana Kahlich das 
Damen-Doppel gewonnen. Doch 
Mario Pfl ügel/Tom Dietel und Lutz 
Stegert/Frank Dietel zogen in den 

beiden Herren-Doppeln den Kür-
zeren sowie Mario Pfl ügel und Eric 
Edelbauer in den ersten beiden 
Herren-Einzeln. Doch Enrico Wun-
derlich im dritten Herren-Einzel 
und Lutz Stegert/Diana Kahlich 
im Mixed schafften mit ihren Sie-
gen noch das 4:4-Unentschieden.
Für Meerane spielten in beiden 
Spielen Dominique Els, Diana 
Kahlich, Mario Pfl ügel, Eric Edel-
bauer, Tom Dietel, Lutz Stegert 
und Frank Dietel sowie im zweiten 
Spiel zusätzlich Enrico Wunder-
lich.
SG Meerane 02 II und III mit 
Siegen an die Tabellenspitze
1. Bezirksklasse: 
SG Meerane 02 II gegen 
TSV Blau-Weiß Röhrsdorf III 8 : 0   
Westsachsen Fraureuth gegen 
SG Meerane 02 II      2 : 6 
Erwartungsgemäß hat die zweite 
Mannschaft der SG Meerane 02 
auch ihr zweites und drittes Spiel 
in der 1. Bezirksklasse gewon-
nen. Beim souveränen 8:0-Erfolg 
gegen den Tabellenletzten TSV 
Blau-Weiß Röhrsdorf III waren 
die Meeraner in allen Belangen 
klar überlegen, so dass sie nicht 
einen einzigen Satz abgaben (am 

09.10.2011). Meerane spielte mit 
Sophie Ehm, Annette Friedrich, 
Dietmar Stein, Hannes Ullmann, 
Uwe Krüger, Patrick Duschl und 
Marco Franke.
Der 6:2-Erfolg im ersten Aus-
wärtsspiel bei Westsachsen Frau-
reuth war nie in Gefahr (am 
30.10.2011). Nach der Hälfte 
der Spiele führten die Meeraner 
bereits 3:1 durch Siege von Diet-
mar Stein/Hannes Ullmann und 
Patrick Duschl/Marco Franke in 
den beiden Herren-Doppeln sowie 
Marco Franke im dritten Herren-
Einzel. Nur Susann Petzoldt/Inge 
Blauhut mussten sich im Damen-
Doppel knapp in drei Sätzen 
geschlagen geben. Zwar konnten 
die Gastgeber mit dem Damen-
Einzel, das S. Petzoldt verlor, auf 
3:2 verkürzen, doch die restlichen 
drei Partien gewannen wieder 
die Meeraner. D. Stein/I. Blauhut 
waren im Mixed erfolgreich sowie 
P. Duschl und H. Ullmann im zwei-
ten bzw. im ersten Herren-Einzel.
Die SG behält damit ihre weiße 
Weste mit jetzt 6:0 Punkten und 
ist Spitzenreiter vor BV Annaberg-
Buchholz II (5:1 Punkte).
2. Bezirksklasse: 

SG Meerane 02 III gegen 
Blau- Weiß Reichenbach II   6 : 2
Nach dem Auftakt-Unentschieden 
gelang der dritten Mannschaft der 
SG Meerane 02 in der 2. Bezirks-
klasse mit dem 6:2 gegen den 
Neuling Blau-Weiß Reichenbach II 
ihr erster Sieg (am 09.10.2011). 
Bereits nach der Hälfte der Spiele 
führte die SG mit 4:0. Inge Blau-
hut/Christel Schendel gewannen 
das Damen-Doppel, Michael Rüb-
ner/Joachim Gerhardt und Eric 
Pogge/Josef Schattner die beiden 
Herren-Doppel sowie Johanna 
Hoffmann das Damen-Einzel. Erst 
jetzt kamen die Gäste mit dem ers-
ten Herren-Einzel, das M. Rübner 
verlor, zum ersten Punkt. Mit dem 
Erfolg von J. Gerhardt/C. Schen-
del im Mixed war aber dann der 
Doppelpunktgewinn perfekt. E. 
Pogge erhöhte das Ergebnis mit 
seinem Sieg im zweiten Herren-
Einzel, während J. Schattner das 
abschließende dritte Herren-
Einzel verlor.
Nach dem 2. Spieltag führt die 
dritte Mannschaft der SG mit 3:1 
Punkten und 10:6 Spielen die 
Tabelle vor BV Marienberg II (2:0 
Punkte) an.              W. Kapferer n

Bei den in Freiberg stattgefun-
denen 2. Südostdeutschen Rang-
listen-Turnieren zogen sich die 
Teilnehmer der SG Meerane 02 
wie schon beim ersten Turnier 
recht achtbar aus der Affäre (am 
01./02.10.2011). Die beste Plat-
zierung gelang dabei erneut Tom 
Dietel mit seinem fünften Platz im 
Jungen-Doppel der Altersklasse 
U 17, diesmal zusammen mit 
Lucas Böhnisch (TSV Neubiberg-
Ottobrunn). Wieder Achter wurde 
hier Eric Pogge zusammen mit Flo-
rian Posselt (Tauchaer SV). Nicht 
so gut lief es für Tom diesmal im 
Einzel mit Platz elf und im Mixed 

zusammen mit Nathalie Seidel 
(BV Marienberg) mit Platz neun. 
In der Altersklasse U 13 wurde 
Emily Ehm im Doppel zusammen 
mit Alina Stefan (SG Gittersee) 
Siebente und im Einzel schaff-
te sie mit Platz elf ein um vier 
Ränge besseres Ergebnis als im 
ersten Turnier. In der Altersklasse 
U 19 steigerte sich Patrick Duschl 
im Doppel zusammen mit Till 
Borsdorf (TSV Dresden) mit Rang 
sechs ebenfalls gegenüber dem 
ersten Turnier. Im Mixed erreichte 
er zusammen mit Judith Marsch-
ner (BC Stollberg-Niederdorf) 
erneut Platz elf.          W. Kapferer n

Badminton: Südostdeutsche Ranglisten-
Turniere U13 bis U19 in Freiberg

Strahlende Augen der jungen 
MSV-Kicker ernteten die Vertre-
ter der BHW-Bausparkasse bei 
der Übergabe neuer Trikots an 
die E-Juniorenmannschaft des 

Fußball: BHW-Geschäftsstelle Meerane 
sponsert neue Trikots

Geschäftsstellenleiterin Katrin Warschkun (links) und Vertriebsdi-
rektorin Daniela Hurtig freuten sich gemeinsam mit der E-Junioren-
mannschaft des Meeraner SV über einen neuen Satz Spielkleidung 
in den Meeraner Vereinsfarben. Mit im Bild die Übungsleiter Peter 
Dormanns, Sven Richter und Steffen Eibisch (von links).

Gemeinsam mit Vertriebsdirek-
torin Daniela Hurtig (links) und 
Geschäftsstellenleiterin Katrin 
Warschkun freuten sich die Spie-
ler über die schmucken neuen 
Trikots, obendrauf gab es noch 
einen neuen Ball.                
                                   Fotos: Verein

Meeraner SV. Die eigens aus 
Dresden angereiste Vertriebsdi-
rektorin Daniela Hurtig zeigte sich 
beeindruckt vom Stadion und der 
Nachwuchsarbeit des Vereins. n

TAXI LORENZ

Goethestraße 28 
08393 Meerane

TAXI & KLEINBUS

Krankenfahrten für alle Kassen und aller Art (Rollstuhl)

Telefon:   03764 2891 
Fax:   03764 16991

Autotelefon:   0172 8286089 
www.taxilorenz.de
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Rätselspaß        
Wir m

achen

Die Wurst .
 . .

Unsere Eintöpfe:

®

Grüner Bohneneintopf
mit Lamm

Möhreneintopf mit
ABG-Rindfleisch

je 100 g/0,56 €

je 100 g/0,64 €

Gern nehmen wir Ihre
Bestellung für Weihnachts-

geflügel und Wild entgegen.

47. Wo.

46. Wo.

Ihr nächster Urlaub kommt bestimmt . . . 
egal wohin, gemeinsam fi nden wir die perfekte Reise für Sie!

Guteborner Allee 1a (im A4-Center, gegenüber Media Markt)  

& 03764 570135 · E-Mail: Reisebuero-LaPaloma@t-online.de
Geöffnet: Mo/Di/Do/Fr 9.30–18.30 Uhr  ·  Mi 9.30–13.00 Uhr  ·  Sa nur nach Vereinbarung

Sparangebot von AMEROPA 
4=3
Wellness-Sporthotel Ratschings****, 
Südtirol, Reisezeitraum 08.10.–23.12.12
3 Ü mit HP, 1 Teilkörpermassage
Preis p. Pers.: 185 EUR 
(individuelle Anreise) kein EZ-Zuschlag

Familienurlaub 2012 mit Selta 
Med an der Polnischen Ostsee
z. B.: Hotel Senator***, Swinemünde
7 Ü/DZ/HP, Ki. bis 2 J. kostenfrei, 3–11 J. 
40 % Rabatt, Preis p. Pers.: ab 140 EUR
2 % Frühbucherrabatt bei Buchung bis 
31.12.11

Der neue Selta Med Kurreisen-Katalog 2012 ist da!

Am Sonnabend, dem 12. No-
vember, fi ndet von 10.00 bis 
12.00 Uhr, in der Trauerhalle auf 
dem Meeraner Friedhof die erste 
öffentliche Mitgliederversamm-
lung des Förderkreises Friedhof 
Meerane statt. Dazu lädt der Vor-
stand alle Mitglieder, Spender und  
Interessenten herzlich ein. Thema 
ist die bisherige und künftige Ver-
einsarbeit, anschließend Führung 
in der Halle und zum Familiengrab 
Schmieder.                                                                                                                            
Der Förderkreis Friedhof Meerane 
e.V. bedankt sich herzlich für die 
bisher eingegangenen Spenden 
von insgesamt 1.218 Euro zur In-
standsetzung der hundertjährigen 
Friedhofshalle.
Die Spender werden namentlich 
in der Reihenfolge des Zahlungs-
eingangs genannt: 
Emilly Ohl, Frank Roitzheim, Wolf-
gang Müller, Inge und Stephan 

Einladung zur Mitgliederversammlung
Richter, Edith Winkler, Candida 
Berger, Bernd und Gisela Zenker, 
Astrid Sommer, Christine Bressau, 
Anneliese Prater, Alfred Berger, 
Heidi und Dr. Peter Ohl, Ella 
Riemer, Monika Remus, Gisela 
Gautzsch, Christel Frommelt, Do-
rothea Fischer, Lieselotte Berg-
mann, Christoph und Christine 
Fischer, Dr. Georg Babke, Christi-
ne Barchmann, Dr. Henrik Bauer, 
Eva Jacob, Kathrin Schill (die Liste 
wird fortgesetzt).

Spendenkonto für Ihre Spen-
den: Förderkreis Friedhof Mee-
rane e.V.,Konto Nr. 0710011091, 
BLZ 8750000, Sparkasse Mee-
rane, Kennwort: Spende Fried-
hofshalle.
Spender, die eine Spendenbe-
scheinigung wünschen, vermer-
ken bitte ihre Adresse auf dem 
Überweisungsträger.              n

suche im Meeraner Osten 
3-Raum-Wohnung

70–80 qm
möglichst mit Gartennutzung
Kind (9 Jahre) sollte Geige 
üben dürfen

günstige 

Suche: 3-Raum-Whg.

Kontakt unter: 0178 7111775

NEU: Tagesmutter 
ab 2. Januar 2012 verfügbar
Elke Lorenz

An der Steilen Wand 103

08393 Meerane

 Kontakt unter � 03764 2842

Anmeldungen noch möglich

Meerane · Äußere Crimmitschauer Straße 77 
DG, 50 qm, kalt 200,– €, warm 300
Wohnraum mit Küchenzeile auf der Südseite, Schlafzimmer, Bad

,– €, Totalsanierung

Wohnung ab 1. Januar 2012 zu vermieten

Kontakt unter � Meerane 3987

Am heutigen Freitag, 11. Novem-
ber 2011, 18.30 Uhr, lädt Möbel 
Ulbricht zum „Martinsgans-Essen“ 
herzlich ein. Mit einem 3-Gänge-
Menü rund um die Gans, ausge-
wählten Weinen und der entspre-
chenden Tischdekoration werden 
die Gäste schon auf die vorweih-
nachtliche Zeit eingestimmt. Der 
Profi koch verrät manchen Kniff, 
wie das perfekte Tranchieren des 

Erlebnis Kochschule für Kurzentschlossene 
Gefl ügels. Der Kochkurs beginnt 
19.00 Uhr. Zur Begrüßung gibt 
es ein Glas Sekt und ein kleines 
Häppchen für den ersten Hunger. 
Danach: Schürze an und auf an 
die Töpfe! Alle Fragen werden 
beantwortet. Der Kurs kostet 39 
Euro und beinhaltet Speisen und 
Getränke sowie die Rezepte des 
Abends und eine Kochschürze zum 
Mitnehmen. Info-Tel. 76910.      n
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Wir bieten Ihnen 
ein sicheres Zuhause

Kursana Domizile Meerane, Haus Hirschgrund, Haus Höhenweg und Haus Ost, Oststraße 126 
08393 Meerane 15, Telefon: 03764.408-101, E-Mail: kursanameerane@dussmann.de

� Stationäre Langzeitpflege
� Fachpflege für dementiell Erkrankte
� Einzel- und Doppelzimmer mit Bad

� Kurzzeit- und Urlaubspflege
� Hauseigene Küche
� TÜV-zertifiziert

Beratungen sind jederzeit nach Absprache möglich

Mein sicheres Zuhause.

China Restaurant

Dienstag bis Freitag
11.15 Uhr – 14.30 Uhr
außer an Feiertagen

18.00 – 22.00 Uhr
 

Gern arrangieren wir auch

Ihre Weihnachtsfeier!
Sprechen Sie uns einfach an.

MANDARIN
NEUer Inhaber · NEUes Interieur · NEUe Gerichte

Mittagsbuffet
6,90 €
4,90 €
gratis

Erwachsene 
Kinder 6 bis 10 Jahre 
Kinder bis 6 Jahre 

Freitagabend-Buffet Einmalig in der Region!

12,90 €
7,90 €
gratis

Erwachsene 
Kinder 6 bis 10 Jahre 
Kinder bis 6 Jahre 

An diesem Abend haben 
Sie die Möglichkeit, 
besondere Süd-Ost-
Asiatische Spezialitäten 
kennen zu lernen.

Öffnungszeiten:
täglich
11.00 Uhr – 14.30 Uhr
und 17.00 Uhr – 23.00 Uhr

im Gewerbegebiet Meerane
An der Hohen Straße 1
08393 Meerane

� 03764 4278


